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Description générée automatiquement]ENERGIEVERSORGUNGSUNTERNEHMENDieses Merkblatt ist als Hilfe für die Erstellung eines Plans zur Aufrechterhaltung der Gemeindetätigkeiten zu verstehen. Es dient keineswegs als vollständiges Vorbereitungsdokument für die Gemeinde, die sich dieses Vorgehen aneignen und an ihre Situation anpassen muss. Dies sollte in Abstimmung mit ihrem Führungsstab geschehen, der die Anlaufstelle für alle Krisensituationen bleibt.
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Fortsetzung des Dokuments:Dok.-Nr. 29

ENERGIEVERSORGUNGSUNTERNEHMEN
[bookmark: OLE_LINK1]Kontext
Eine Unterbrechung der Stromversorgung bringt für alle Energieversorgungsunternehmen umfangreiche Probleme mit sich, wobei die Folgen vielfach auch für die Energieversorgung der Gemeinde spürbar sein werden.
Dieser Aspekt betrifft Anlagen, die nicht von der Gemeinde betrieben werden. Heizzentralen und Pumpen in Wärmenetzen benötigen Strom, um Wärme zu erzeugen und zu verteilen. Diese Infrastrukturen können ohne ein intaktes öffentliches Stromnetz weder in Betrieb genommen werden noch funktionieren sie. Die Information ist Aufgabe der Gemeinde, die Vorbereitungen liegen jedoch in der Verantwortung der einzelnen Unternehmen. Es ist sinnvoll, sie für diese Problematik zu sensibilisieren und gegebenenfalls bei ihren Vorbereitungen zu unterstützen. Es käme der gesamten Gemeinde zugute, wenn eine solche Infrastruktur noch funktioniert, und würde eine Reihe von Problemen vermeiden, die in Krisenzeiten bewältigt werden müssen.
Die Gemeinde weiss, welche Energieversorgungsunternehmen sich auf ihrem Gebiet befinden und ob sie ihre Dienstleistungen im Falle einer Energiemangellage garantieren können. 
[bookmark: _Hlk145944053]Falls nicht -> Mindestvorbereitung anhand der untenstehenden Empfehlungen erstellen.


EnergieversorgungsunternehmenWie sieht es konkret aus? Welche Mindestmassnahmen sind zu ergreifen?





Um auf eine Krisensituation bestmöglich vorbereitet zu sein, können folgende Vorbereitungen getroffen werden:
· Eine Liste der Unternehmen erstellen, die von diesem Thema betroffen sind (mit den Kontaktdaten der Kontaktpersonen); 
· Sich bei den Energieversorgungsunternehmen erkundigen, welche Probleme zu erwarten sind, wenn es keine öffentliche Stromversorgung gibt, d. h. was noch funktionieren wird, was nicht mehr und welche geografischen Gebiete betroffen sein werden. Diese Informationen sind auch für Gebiete wichtig, in denen sich Gemeindegebäude befinden; 
· Die Energieversorgungsunternehmen für die Problematik sensibilisieren und dazu bewegen, passende Massnahmen zu ergreifen (Generatoren, die Möglichkeit, manuelle statt automatisierter Mechanismen zu verwenden etc.);
· Die Energieversorgungsunternehmen dafür sensibilisieren, ihre Endkunden über die Auswirkungen einer Energiemangellage auf ihre Dienstleistungen zu informieren;
· Der Betrieb des öffentlichen Verkehrs, der die energieeffizienteste Mobilität ermöglicht, benötigt nicht nur Fahrstrom, sondern auch den normalen Netzstrom der lokalen Elektrizitätsunternehmen. Dieser Netzstrom wird an vielen Stellen für systemrelevante Sicherheitssysteme oder für den Betrieb von Verkehrsmanagementzentralen benötigt. Es muss also sichergestellt werden, dass diese Systeme auch bei einem Netzausfall weiter funktionieren.






Fortsetzung…: Energieversorgungsunternehmen

    Persönliche Notizen: Meine geplante Strategie / Punkte, auf die ich achten und die ich vorbereiten sollte:
….










ALLGEMEINE INFORMATIONEN / PARTNER
Gibt es externe Partner, von denen Sie abhängig sind, um diese Tätigkeit während eines Stromausfalls bzw. einer Energiekrise zu gewährleisten? Wenn ja, geben Sie an, welche, erkundigen Sie sich, ob deren Dienste garantiert werden können, und überlegen Sie sich gegebenenfalls eine Ersatzstrategie.
Identifizieren Sie alle erforderlichen Bindeglieder, damit diese Aktivität reibungslos funktioniert, und stellen Sie
sicher, dass sie solide sind!




  Meine identifizierten externen Partner und mögliche Ersatzstrategien:
….











EVENTUELLE BESTELLUNGEN & VORBEREITUNGEN (Seite an die zuständige Stelle weiterleiten)ENERGIEVERSORGUNGSUNTERNEHMEN:
Planung / Bestellung von materiellen / personellen Ressourcen & verschiedene Notizen
Besondere personelle Ressourcen, die geplant / informiert / geschult werden müssen:
· …
· …
· …
· …
· …
· …

Besondere Anschaffungen, die getätigt werden müssen, um die ermittelte Strategie umzusetzen:
· …
· …
· …
· …
· …


Freies Feld / Verschiedene Bemerkungen:
…
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